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Die genaue Lage der eingetragenen unterirdischen Versorgungsleitungen 
und deren Tiefen sind nicht bekannt.

Oberirdische Leitungen der Energieversorgung, Telekom und der 
Straßenbeleuchtung sind sichtbar und bei der Bauausführung entsprechend 
zu beachten.

Der Auftragnehmer hat sich vor Baubeginn bei den Versorgungsunternehmen 
über den exakten Leitungsverlauf zu informieren und die Aufgrabegenehmigung 
einzuholen.

Die Eintragung erfolgte auf der Grundlage der Zuarbeit der Versorgungsträger.
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S 83von Garsebach

bestehende Straßenachse

Bautabugrenze

Straßenachse des geplanten Straßenausbaus, 
nur relevant für Stationierung
Straßenausbau nicht Gegenstand dieser Unterlage

  Stützwand 6 
  ASB-Nummer 4846 675 

  Instandsetzung der Stützwand  
  entlang der S83 - oben 

  Bau-km 0+225.5 bis 0+268 

  Länge = 43,00m LH = i.M. 5,00 m  
Alemannenstraße 15a
01309 DresdenStraße/Bauwerk: S 83

DHHN

GKS RD 83

02103
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geprüft
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NameDatum
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Grundriss

H/B = 297 / 841 (0.25m²) Allplan 2023



1.
10

1.
30

1.
30
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Rückverankerungselementen nach 
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Neubau Schacht DN1000
D ca +134,59
S ca. +132,91

Entwässerung DN 150 PE-HD
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Die genaue Lage der eingetragenen unterirdischen Versorgungsleitungen 
und deren Tiefen sind nicht bekannt.

Oberirdische Leitungen der Energieversorgung, Telekom und der 
Straßenbeleuchtung sind sichtbar und bei der Bauausführung entsprechend 
zu beachten.

Der Auftragnehmer hat sich vor Baubeginn bei den Versorgungsunternehmen 
über den exakten Leitungsverlauf zu informieren und die Aufgrabegenehmigung 
einzuholen.

Die Eintragung erfolgte auf der Grundlage der Zuarbeit der Versorgungsträger.
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(nicht Umfang der Baumaßnahme)
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Bautabugrenze
Grenze Überschwemmungsgegiet
Hangsicherung Bestand

Flurstücksgrenze 
mit Flurstücksnummer

Grenzen

Leitung Planung
Regenwasser - Planung
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-1.209 %
91.887 m

-0.230 %
395.943 m

KM
=0+293.730

TS=132.572 m

~ 6 %

2 %

2 %

126.00 m ü. DHHN92

OK Kappe (Abdeckung) *

OK Mauer im Bestand

OK Mauer neu *

OK Mauer im Bestand

2024

OK Mauer neu *
OK Kappe (Abdeckung) *

OK Entwässerungsrinne *

Station der geplanten 
Straßenachse )1

Fels

OK Entwässerungsrinne *

Jahreszahlmatrize 
nach Jahr 1

Rohrgeländer,  in Anlehnung an Gel 7
(ohne Einzelfundamente), 
Verankerung gemäß  Gel 12 , H=1,00m

Ersatzneubau (bei Bedarf)

Neubau Stützwand, variabel

Gradiente S83 neu )1

Gradiente S83 neu )1

Fels

Geländehöhe VK Mauer

~ 10 %

Geländehöhe in VK Mauer Bestand 

vorh. leichter Fangzaun
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Stützwand (Trockenmauerwerk) reinigen,
mit Steinmaterial, wie vorhanden, ausbessern und
mit Trasskalk-Mörtel MG II a (M5) verfugen

vorhandenen Wandabschluss ersetzen, 
Natursteine in Mörtel setzen, 
Steinmaterial, Steinformat und Verband wie 
das Gros der Gesamtstützwand BW 6
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)1   Der grundhafte Ausbau der S83 und damit die ggf. Änderungen der Gradiente ist nicht Gegenstand der Baumaßnahme, sondern wird später realisiert.
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(Grundlage ist die Vermessung von 2015)
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Neubau Schacht DN600,
aus Kunststoff, 
Deckel D400
D ca +132,88
S ca. +131,52

H= 8100 m
T= 39.659 m
f= 0.097 m

A B

Straßenablauf, 500 x 500, 
nach DIN EN 124 / DIN 1229,
Rost und Rahmen aus 
Gusseisen, muldenform

Drainagebohrung d=90mm, 
mit Vollfilterrohr, a=2m

S 83von Garsebach
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Wandaufbau 
sh. Ansicht C-C
und Schnitt D-D

vorhandenen Wandabschluss ersetzen, 
Natursteine in Mörtel setzen, 
Steinmaterial, Steinformat und Verband wie 
das Gros der Gesamtstützwand BW 6
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Entwässerung in Anlehnung 
an RIZ-ING Was 7  mit 
30cm breiten Dränstreifen aller 1m 
hinter Spritzbetonschale und
teilporösem Grundrohr 
ggf. auf Betonsockel

S 83
nach Meißen

RKS 6.2/16RKS 6.1/16

KB 6.2/16
RKS/Hsch 5

KB 6.1/16RKS/Hsch 7

RKS/Hsch 6RKS/Hsch 8

 1 

 4 

 2 

 3 

von Garsebach

RKS/Hsch 8-3
RKS/Hsch 7-3

vo
rh

. D
L 

60
0x

60
0 

ge
m

au
er

t

Mikropfähle als Dauerverbundpfahl nach DIN 14199,
nach statischen und konstruktiven Erfordernissen

132,52Sohle DL (Annahme)

Patentierte BST-Systemvernagelung,
sh. z.B. Schnitt A-A

VK Kappe

HK Kappe

Bautabugrenze
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Entwässerungsrinne
Bäume bereits gefällt,
Stubben noch zu roden

Kappe (Abdeckung)

Straßenachse des geplanten Straßenausbaus, 
nur relevant für Stationierung
Straßenausbau nicht Gegenstand dieser Unterlage
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DN 150 PE-HD

Neubau Schacht 
DN1000, S ca +132,91

Mulden- und Grund-
rohrentwässerung 
zusammenfassen

Straßenablauf, 500 x 500, 
nach DIN EN 124 / DIN 1229,
Rost und Rahmen aus Gusseisen, 
muldenform, in Stützwand-/
Felsnische verlegt

Neubau Schacht DN600,
Kunststoff mit Deckel D400

Auslauf mit Pflasterkranz einfassen,
Raubettkaskade herstellen, 
sh. Detail Entwässerung
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Endgültige Abmessungen nach
statischen,  konstruktiven und
wirtschaftlichen Erfordernissen

Gez.:

Gepr.:

Datum Zeichen

Bearb.:

Projekt-Nr.:

a

b

c

d

Geändert Gez.:Datum Zeichen

Projekt-Nr.:

Unterlage:

Blatt- Nr.:Straßenklasse und Nr.:

Streckenbezeichnung: 

Gemarkung:

Plandarstellung:

Baumaßnahme / Bauwerk

ASB-Nr.:

Maßstab :

Gepr.:

Gez.:

Bearb.:

Datum Zeichen

Entwurfsbearbeitung :

S 83

02523

48 46 675

Aufgestellt: Geprüft:

Genehmigt:

Vergabeunterlage

Meißener Straße

Garsebach

Wandhöhe über Gründungssohle

Bauwerksdaten

  -Militärlastenklasse
Verkehrslast 

Höhenbezug : DHHN 92        Lagebezug : GK RD 83

Bauart 

Wandhöhe über Gelände

Wandfläche, ü. Gelände

Wandlänge

Stahlbetonstützwand, rückverankert 

~ 43 m
i.M 3,78 m
i.M. 4,50 m
162,50 m²
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Baustoffangaben

Kappen

Darstellung der Boden- und Gesteinsarten in den 
Schichtenprofilen der Bodenaufschlüsse nach dem 
Bodengutachten 02.2624_2007 des Erdbaulaboratoriums Dresden, 
Ingenieurbüro für Geotechnik und Umwelt GmbH,
Hauptstraße 22, 01477 Arnsdorf, vom 30.07.2007 
und nach dem Bodengutachten 02.2646_2016  vom 21.02.2017(a)
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Fundament
Sauberkeitsschicht 

Natursteine

Mikropfähle
Fugenmörtel zw.Natursteinen

Festigkeitsklasse Expositionsklasse
C25/30LP B500 BXC4,XD3,XF4,WA      -

     -
     -C12/15 X0

Material und Größe gem. Bestand, frostbeständig, Verband gem. Bestand

Beton Baustahl         Betonstahl        Spannstahl

nach bautechn. Zul. nach bautechn. Zul.     -
Trasszementmörtel MGIIa (M5) grau

     -

     -

     -
     -
     -

     -      -      -

     -

Beton-Lastverteilungselement      -      -      -
     -      -Spritzbeton C25/30 B500 B

C25/30
XC4,XF1,XA1,WF

XA1,WF

XC2,XA1,WF

X1,WF

DBT≥ 25 N/mm2

Straßenbauverwaltung:
Landesamt für Straßenbau und Verkehr, NL Meißen
Heinrich-Heine-Straße 23 c, 01662 Meißen

DIN EN 1991-2 / NA

S 83 Ausbau südlich Meißen

Stat. 0+225.500 bis Stat. 0+268.000
Instandsetzung Stützwand 6
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Drainagebohrung d=90mm, 
mit Vollfilterrohr, a=2m
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Betonleitwand

Gelände unterhalb des Fangschutzzaunes 
ist von Bewuchs zu befreien

TL-Absperrschrankengitter
H=1,00 m

Rohrgeländer, in Anlehnung an Gel 7  (ohne Einzelfundamente), 
Verankerung gemäß  Gel 14 , H=1,00m
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Geländehöhe 
VK Mauer Bestand

OK Mauer neu *
OK Kappe (Abdeckung) * (sh. Schnitt B-B)

eingebohrte Kappenverankerung
Maueranker = Gewindestäbe M12
aus Edelstahl V2A, Länge = 70cm,
Abstände = 40cm

Angabe entspricht Richtzeichnung für
den Brücken- und Ingenieurbau des BMVBS

Schalung / Sichtflächen Kappe
Allgemein: Sichtbetonklasse 2.

Alle sichtbaren Kanten sind 15/15 cm zu brechen !
Gesimsband : Strukturschalung System Noe "Trier" o. glw.
Kappen : Oberseite mit Besenstrich (Rosshaar), 

quer zur Laufrichtung versehen

RF Raum- bzw. Bewegungsfuge in Kappe und
Pflastermulde einschl. deren Fundament

a Rückverankerung Stützwand mittels 
verpresster Mikropfähle nach DIN EN 14199;
Dimensionierung nach statischen und 
konstruktiven Erfordernissen;
Ausführung als geneigte Zugpfähle
und Dauerverbundpfähle; mit Zubehör;
versetzte Anordnung;
Abstände: 1,00 / 1,30 m ( L / H )
Pfahlneigung gegen die Horizontale: 10°
Bohrlochdurchmesser: 90 mm
Pfahllängen ab VK Lastverteilungselement: ≥ 6 m
Einbindung in Boden / Fels gemäß Bodengutachten,
Wahl der Bohrkrone entsprechend

Bemessungswert der Zugbeanspruchung: ... KN
char. Wert der Zugbeanspruchung: ... KN
Prüfkraft: ... KN
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Verankerung gemäß  Gel 14 , H=1,00m
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Beton-Lastverteilungselement und 
Rückverankerungselementen nach 
statisch konstruktivem Erfordernis

Achtung:

Es kann nicht ausgeschlossen werden, dass das Fernmeldekabel (Telekommunikationslinie) 
    nicht hinter (oberhalb) der bestehenden Stützwand 6 liegt. 
    Ergibt sich der Fall, ist zwingend die Deutsche Telekom Technik GmbH:
    Technik Niederlassung Ost Jörg Nötzel Sb B1 Zwickauer Str. 41-43, 01187 Dresden, +49 351 474-6822 (Tel.)  
    zu informieren, um alles Weitere zu besprechen.   
    Die Telekommunikationslinie darf nicht unterbrochen werden!
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Typ nach Allg. bauaufsichtl. Zulassung, 
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RIZ-ING  WAS 8 , Blatt 2 herstellen

Endstück der Grundleitung DN150 
aus nichtrostendem Stahl
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5-zeilige Pflastermulde aus Kleinpflastersteinen
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Rohrgeländer, in Anlehnung an Gel 7  (ohne Einzelfundamente), 
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Detail Raumfuge Kappe  M 1:10

nach Fug 1  Bild 2
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Neubau Schacht DN1000
D ca +134,59
S ca +132,91

~1.30

132.52
132.679

134.003
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Sauberkeitsschicht C12/15

Fundament aus Dränbeton (DB),
Druckfestigkeit ≥ 25 N/mm2

Stützwandflügel nach statisch konstruktivem
Erfordernis, bestehend aus: 

bewehrte Spritzbetonschale mit 

Futtermauer mit Natursteinen in Dränbeton
gesetzt; Steinmaterial, Steinformat und 
Verband wie das Gros der Gesamtstütz-
wand BW 6; verwitterungsbeständig; 
Fugen versetzt

Luftseite Erdseite

Abdecksteine

Druckentlastungsbohrungen

5-zeilige Pflastermulde aus Kleinpflastersteinen
als Entwässerungsrinne

~ 
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40
°

Mikropfähle (Zugpfähle) nach DIN 14199, 
nach statischen und konstruktiven Erfordernissen, 
Typ nach Allg. bauaufsichtl. Zulassung, 
Ausführung als Dauerverbundpfahl mit 
Kopfplatte, Kugelbundmutter u. ggf. Muffenstoß,
Einbindung / Verankerung im Boden / Fels
gemäß Bodengutachten, 
Wahl der Bohrkrone entsprechend
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Entwässerung in Anlehnung an RIZ-ING Was 7  mit
teilporösem Grundrohr DN100 ggf. auf Betonsockel
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dauerelastische Fugenmasse

Detail Raumfuge Pflastermulde  M 1:10

Pflastermulde
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Das Steinformat müsste ich noch angeben. 
Es gibt da Anwendungshinweise "Naturstein 
für Trockenmauerwerk ..." vom LABuV des 
Freistaates Thüringen, wonach ich's spätestens
mit der Entfassung des BE raussuchen müsste.

Detail Entwässerung  M 1:50

Stat. 0+268,000

Ansicht C-C  M 1:50

Schnitt D-D  M 1:50

Querschnitt F-F  M 1:50

Bohrprofile RKS / Hsch 7 und 8
Querschnitt E-E  M 1:50

Bohrprofile RKS / Hsch 5 und 6

H/B = 594 / 1100 (0.65m²) Allplan 2023
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Ausschnitt vorhandener, öffentlicher Verkehrswege

ohne

ASB-Nr.:

Maßstab : 

Gepr.:

Gez.:

Bearb.:

Datum ZeichenVergabeunterlage

02523_1 > __Ü-Karte.PLT > __Ü-Karte  28.03.17

Eisenbahnbrücke
(Stahlbrücke, schiefwinklig)
Lichthöhe HLi=3,40m

Eisenbahnbrücke
(Gewölbebrücke)
Lichthöhe HLi=2,70m
(an den Kämpfern)

Eisenbahnbrücke
(Stahlbrücke, schiefwinklig)
Lichthöhe HLi=3,50m
(kurz vor Robschütz)

Autobahnbrücke
(Vollplatte)
Lichthöhe HLi=4,00m
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